
 

Kalletaler Tourismus 
Am Jahresanfang schickte uns ein Leser von unverkehrt.de folgenden Reim 
zum „Kalletaler Tourismus“: 
  
Der Tourismus kommt ins Kalletal, 
doch der Wanderer hat eine Qual! 
  
In welchem Bette soll er ruh´n, 
um die müden Augen zu zutun? 
  
Doch die schlauen Leute aus dem Haus der Räte 
fragen sich, wen das denn interessieren täte.  
  
„Und übrigens: 
Wir haben da ganz spezielle Häuschen, 
die sind beliebt bei allen Mäuschen. 
Die könnt ihr hinstell´n, wo ihr wollt, 
ab auf den Wagen und weggerollt. 
  
Stellt sie oben auf des Berges Rücken, 
das wird den Wanderer doch entzücken. 
Oder stellt sie in das tiefste Tal, 
und schon… hat er eine Wahl. 
  
Die Übernachtungszahlen steigen ins Immense, 
den Haushaltsüberschuss kappen wir mit der Sense.“ 
  
Damit man nun die Arbeit schaffen kann, 
stellt man eilig neue Leute an. 
Und so ist mit diesem Überschuss 
eins, zwei, drei schon wieder Schluss. 
  
Man kann ja auch den Haushalt sichern 
hey… 
           dabei gibt es nichts zu kichern! 
  

 


